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Liebe Leserinnen und Leser,

hac h , was habe n wir uns 
schon auf den Mai gefreut! 
Nach dem April, der uns ja 
nochmals ein kleines Winter-
Intermezzo beschert hat, ste-
hen nun alle Zeichen auf Früh-
ling, Sonne und Genuss. 

Passend dazu haben wir Ihnen 
ein leichtes, köstliches Spar-
gel-Rezept herausgesucht, das 
sämtliche kulinarische Früh-
jahrsfreuden auf einem Teller 
vereint. Wer die königlichen 
Stangen in Hülle und Fülle ein-
kaufen und genießen möchte, 
dem sei der Spargelsonntag am 
8. Mai sowie unsere heimische 
Gastronomie ans Herz gelegt.

Und noch ein großes Ereignis 
wirft seine Schatten voraus: Am 
15. Mai wähl Nordrhein-West-

falen einen neuen Landtag. Wir 
stellen Ihnen die Direktkandi-
daten aus dem Kreis Soest vor.

In unser Exklusivstory stellen 
wir Ihnen die sympathischen 
„Eisenbahnfreunde Werl“ vor, 
die beweisen, dass Modellbau 
kein eingestaubtes Hobby ist. 
Apropos Werl: Am 8. Mai lockt 
der Werle Autofrühling in die In-
nenstadt. Neben flotten Flitzern 
könne Sie beim verkaufsoffenen 
Sonntag auch nach den ersten 
Schnäppchen des Jahres Aus-
schau halten.

Auch nach Soest locken gleich 
zwei Events: Der Bördetag vom 
13. bis 15. Mai verspricht kuli-
narische Köstlichkeiten, Kunst-
handwerk und Livemusik vor der 
schönen Altstadtkulisse. Außer-

dem stellt sich die neue Börde-
königin erstmalig ihren „Unter-
tanen“ vor. Und in der Stadthalle 
wartet die beliebte Regional-
messe HAGA am 7. und 8. Mai 
auf zahlreiche Besucher:innen.

Natürlich haben wir auch wie-
der interessante Themen für alle 
Gartenfreunde, Hauseigentü-
mer und Senioren. Zum Beispiel, 
wie Sie Terrasse, Balkon und 
Garten zum Freiluftwohnzim-
mer umgestalten. Oder wie Sie 
Ihr Dachgeschoss in eine Wohl-
fühloase verwandeln.

Sind Sie nun in Frühlingslaune? 

Einen zauberhaften 
Wonnemonat wünscht 
das Team von 
„hallo SOEST“!
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Wer glaubt, Modellbau ist ein 
angestaubtes Hobby aus längst 
vergangener Zeit, dem nur un-
kommunikative Menschen im 
eigenen Keller frönen, der irrt 
gewaltig. Und vor allem hat er 
oder sie die Mitglieder der „Ei-
senbahnfreunde Werl" noch 
nicht kennengelernt! Die „hallo 
Soest“-Redaktion hat die Trup-
pe in ihren Vereinsräumen – 
stilecht im Dachgeschoss des 
Alten Bahnhofs Werl – besucht.

„Wir sind alle ein bisschen eisen-
bahnverrückt“, heißt es einstim-
mig von den Herren, als wir sie 
bitten, den Verein einmal vorzu-
stellen. Insgesamt besteht der 
Verein aus 42 Gleichgesinnten – 
auch einige Frauen sind darun-
ter, wie die Herren betonen. Im 
großen Dachgeschoss bauen die 
Mitglieder an insgesamt drei An-
lagen: einer Spur-N-Bahn im Maß-
stab 1:160, der H0m-Anlage im 
1:87 Maßstab und an der großen 
H0-Bahn, für die im Hintergrund 
noch eine Stadtansicht entste-
hen soll.
	 Für den gemütlichen und ge-
selligen Austausch, der bei den 
Eisenbahnfreunden im Mittel-
punkt steht, gibt es zudem ei-
nen Clubraum der mit Bahnsit-
zen ausgestattet ist. Wie kommt 
man denn an sowas? „Mit guten 
Beziehungen“, lautet die gut ge-
launte Antwort. Einige der Eisen-
bahnfreunde haben früher bei der 
Bahn als Zugführer gearbeitet.

Die Faszination
„Wir sind alle im Grundschulalter 
zum Modellbau gekommen“, er-
klärt Peter Rademacher, der erste 

Vorsitzende des Vereins, der 1979 
aus einem VHS-Kurs hervorge-
gangen ist. Der inzwischen ver-
storbene Friedel Sippel leitete die-
sen Kurs, war Gründungsmitglied 
des Vereins und lange erster Vor-
sitzender. Sein Andenken erhält 
das Modell einer Lok, das Fridel 
Sippel gehörte. Nach seinem Tod 
hat seine Frau dem Verein dieses 
besondere Modell überlassen. 
Die Faszination für den Modell-
bau rührt aber nicht allein aus 
der Kindheit, sondern liegt auch 
an der Vielfalt des Hobbys: „Es ist 
eine Geschicklichkeitsübung und 
gleichzeitig sehr vielfältig. Der 
eine schraubt, der andere malt, 
der nächste baut Gleise“, so Rade-
macher. 
	 Und die anderen Herren ergän-
zen: „Man wird zum Allrounder 
in verschiedenen Handwerken: 
Holzarbeiten, Gleisbau, Elektrik, 
Technik und Kreativität ist bei der 
Landschaftsgestaltung gefragt. 
Außerdem muss man auch viel 
Zeit in die Planung einer Anlage 
stecken: Was will ich bauen? Wie 
groß soll es werden? Was brauche 
ich dafür?“
	 Mit fast allen Berufsfeldern 

Alles einsteigen, bitte!
Zu Gast bei den „Eisenbahnfreunden Werl“

komme man in Kontakt. Und 
wenn man selbst an seine Gren-
ze stoße, kann ein anderer „Ei-
senbahnfreund“ helfen. „Jeder 
hat sein Spezialgebiet, da kommt 
dann wieder das Vereinsleben ins 
Spiel. Jeder kann machen, was er 
möchte und wird nicht begrenzt. 
Außerdem hat jedes Mitglied 
auch eine eigene Anlage zu Hau-
se. Viele haben zum Beispiel Züge 
im Schrank, die sie aber auf der ei-
genen Anlage aus Platzmangel 
nicht fahren lassen können. Die 
werden dann mitgebrach und 
auf der Vereinsanlage in voller 
Länge aufgebaut“, erklärt Peter  
Rademacher.

Die Gemeinschaft
Apropos Vereinsleben: Neben 
dem Bauen an den Anlagen ge-
hören auch gesellige Events und 
Ausflüge dazu. Fester Bestandteil 
der Aktivitäten sind beispielswei-
se die Gartenbahntage im Som-
mer. Die finden bei Mitgliedern 
entweder in Ense oder Hamm 
statt. „Das ist immer toll, wenn 
wir da über mehrere Gärten hin-
weg die großen Bahnen aufbau-
en und wieder mal fahren lassen. 
Die Kinder aus der Nachbarschaft 
sind ganz fasziniert und spielen 
damit gerne. Wir haben einfach 

Spaß mit der Familie bei Essen 
und Trinken“, erzählen die Herren.
	 Auch spontane Verabre -
dungen mit Gleichgesinnten, um 
gemeinsam bestimmte Modelle 
von noch fahrenden Zügen oder 
Museumsbahnen anzuschauen, 
sind keine Seltenheit. Zudem ge-
hören regelmäßige Ausflüge mit 
Mitgliedern samt Familien ins Mi-
niaturwunderland Hamburg – 
das Mekka für Modelleisenbah-
ner – zum Vereinsleben.
	 Außerdem besteht seit eini-
gen Jahren ein guter Kontakt zum 
Kindergarten St. Michael in Werl. 
Die Kinder, die in eingeschult 
werden, kommen als Abschluss 
mit ihrer Gruppe in die Vereins-
räume und schauen sich die drei 
großen Anlagen an. „Da gibt’s im-
mer große Augen. Die Kinder sind 
ganz ehrfürchtig und begeistert.“

Corona
Wie wohl die meisten Vereine hat-
ten auch die „Eisenbahnfreunde" 
mit den Folgen der Pandemie zu 
kämpfen. Es konnte nicht an den 
Anlagen weitergebaut werden, 
weil die Clubabende ausfallen 
mussten oder viel weniger Per-
sonen kommen konnten. 
	 Auch die „Werler Modellbahn-
tage“, die der Verein traditionell 
jährlich im November veranstal-
tet und so allen Interessierten 
zeigt, was es Neues in den Anla-
gen zu entdecken gibt, mussten 
schon zweimal ausfallen. „Die Ein-
nahmen aus dem Eintritt sowie 
aus dem Waffel- und Kaffee-Ver-
kauf an diesen Tagen haben uns 
die letzten zwei Jahre schon ge-
fehlt“, sagt Rademacher. „Es ist 
auch ein teures Hobby, so ein Zug 
kostet locker einmal 200 Euro.“ In 
den Vereinsräumen gibt es aber 

auch eine Ecke mit Sachspenden 
– Bücher, Loks, Fahrzeuge – die 
günstig bei den Mitgliedern er-
standen werden können. Zudem 
geben sie jährlich einen Kalender 
mit Bahnmotiven mit einer Aufla-
ge von 75 Stück heraus, der auch 
für 2022 erschienen ist.

Zukunftspläne
Nun schauen die „Eisenbahn-
freunde“ hoffnungsvoll in die Zu-
kunft. Sie wollen nicht nur an den 
Anlagen weiterbauen, sondern 
fassen auch ihre „Modellbautage“ 
diesmal für den 22. und 23. Okto-
ber wieder ins Auge. Gerne sollen 
Ausflüge sowie Besuche befreun-
deter Clubs stattfinden.
	 Außerdem möchten sie 2022 
die Werbetrommel für neue Mit-
glieder rühren. „Uns ist bewusst, 
dass wir ein alternder Verein sind. 
Wir sind zwischen 50 und 85 Jah-
re alt. Ältere Mitglieder sind nicht 
ersetzbar, aber wir brauchen 
neue Mitglieder, um zukunftsfä-
hig zu bleiben“, so Peter Radema-
cher.
	 Als „Kick-off nach Corona“ ist 
am Mittwoch, 11. Mai, ab 19.30 
Uhr in Kooperation mit der VHS 
Werl ein Blick hinter die Kulis-
sen möglich. Hier können sich 
alle Interessierten die Vereins-
räume und Anlagen anschauen, 

unverbindlich informieren und 
die „Eisenbahnfreunde“ kennen-
lernen. Anmeldungen sind über  
www.vhs-werl.de möglich.
	 Zudem ist geplant, die Ju-
gendarbeit wiederaufzunehmen. 
„Wir hatten schon einmal eine 
kleine Gruppe von drei Jungen, 
die mit 14 Jahren angefangen ha-
ben, eine kleine eigene Anlage 
zu bauen. Die sind nun zum Stu-
dieren weggezogen, was ja völlig 
verständlich ist.“ Um mehr Kon-
tinuität herzustellen, wäre der 
Traum eine Kooperation mit ei-
ner Schule, die Modellbau als AG 
anbieten könnte. „Die Modell-
bahn ist ein Spielzeug aus einer 
anderen Zeit, aber nicht so lang-
weilig wie man vielleicht denken 

könnte, denn auch im Modell-
bau haben Apps und die Digita-
lisierung Einzug gehalten“, so Pe-
ter Rademacher. Und ein Mitglied 
ergänzt: „Meine Bahn zu Hause 
steuere ich komplett über mein 
Tablet.“
	 Wenn Sie jetzt diese sympa-
thische Truppe kennenlernen 
möchten, dann melden Sie sich 
doch einfach bei Peter Rade-
macher, E-Mail: 1.vorsitzender@ 
eisenbahnfreunde-werl.de, kom-
men Sie zu einem Clubabend – 
mittwochs ab 19 Uhr im Kultur-
zentrum Alter Bahnhof Werl, oder 
schauen Sie am 11. Mai vorbei! 
„Wir sind offen gegenüber allen 
Interessierten, egal welchen Al-
ters oder Geschlechts.“

 v.l. W. Dülberg, K. Borchert, H. Gareis, N. Westermann, R. Hartmann, H. Hanke und P. Rademacher. 

Auch der Bauwagen von 
Peter Lustig findet sich einer 
der Anlagen.

Exklusiv Exklusiv

Kinder des Kindergartens 
St. Michael vor dem Modell 
von Friedel Sippel. Foto: EBF.

Andrang bei den „Werler Modell-
bahntagen“ 2019. Foto: EBF
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Kreis SoestKreis Soest

Insgesamt 17 Direktkandi-
daten in den beiden Wahlkrei-
sen des Kreises Soest werden 
sich bei der Landtagswahl am 
15. Mai um die Gunst der Wäh-
ler bemühen. 

Im Wahlkreis 119 Soest I (West-
kreis mit Bad Sassendorf, Ense, 

NRW wählt am 15. Mai
Diese Direktkandidaten möchten in den Landtag

Lippetal, Möhnesee, Soest, Wel-
ver, Werl und Wickede/Ruhr) sind 
dies Heinrich Frieling (CDU), Till 
Heemann (SPD), Mayela Hilten-
kamp (FDP), Dr. Winfried Jacobi 
(AfD), Jürgen Klug (Grüne), Ro-
land Linnhoff (Die Linke), Chri-
stian Wolf (Freie Wähler), Wolf-
gang Sälzer (dieBasis)  und 

Christoph Prünte (Einzelbewer-
ber) aus Werl.
Im Wahlkreis 120 Soest II (Ost-
kreis mit Anröchte, Erwitte, Ge-
seke, Lippstadt, Rüthen und 
Warstein) treten Jörg Blöming 
(CDU), Jens Behrens (SPD), Chri-
stof Rasche (FDP), Ulrich von 
Zons (AfD), Dagmar Hanses (Grü-

Heinrich Frieling (CDU)
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Echt. Stark. Nah-dran.

Mit welchen Ideen möchten Sie 
sich konkret für Ihren Wahlkreis 
im Landtag einbringen?
Im Kreis Soest engagieren sich 
viele Menschen ehrenamtlich und 
leisten damit einen großen Bei-
trag zum Zusammenhalt unserer 
Gesellschaft. Dabei müssen wir 
sie bestmöglich unterstützen. Wir 
brauchen weniger Bürokratie, aber 
weiterhin finanzielle Unterstüt-
zungen, damit unsere Vereine und 
Gruppen nach der Corona-Pan-
demie wieder durchstarten kön-
nen. Insbesondere sollten wir un-
ser erfolgreiches Förderprogramm 
„Moderne Sportstätte 2022“ ver-
längern.
	 Es ist mir wichtig, dass wir jun-
gen Familien, die in unserer Region 
bleiben wollen, auch die Möglich-
keit dazu geben. Sie müssen sich 
Wohneigentum schaffen und at-
traktive Arbeitsplätze finden kön-
nen. Dafür brauchen wir im Kreis 
Soest die beste Infrastruktur, vor 
allem eine flächendeckende Breit-
bandversorgung und gut ausge-
stattete Kitas und Schulen.
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Mayela Hiltenkamp (FDP),
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten:
Mutig. Fürsorglich. Anpackend. 

Mit welchen Ideen möchten Sie 
sich konkret für Ihren Wahlkreis 
im Landtag einbringen? 
Ich möchte das gute Landespro-
gramm „Kein Abschluss ohne An-
schluss (KAoA)“ weiterdenken und 
gestalten. So würde ich Kinder spä-
testens ab der 5. Klasse ganz aktiv 
mit der Berufswelt in Berührung 
bringen und ihnen so möglichst 
viele verschiedene Einblicke er-
möglichen. Dies sollte eingebettet 
werden in eine ganz gezielte Po-
tentialanalyse, welche am Anfang, 
in der Mitte, am Ende der Sekun-
darstufe 1 und in der Sekundarstu-
fe 2 wiederholt werden sollte. Für 
die Unternehmen bedeutet dies 
eine aktive Herangehensweise an 
den Fachkräftemangel und sichert 
so langfristig natürlich Existenzen 
und Arbeitsplätze. Außerdem wird 
auf diese Weise die duale Ausbil-
dung wieder an Bedeutung ge-
winnen. Umwelt- und Tierschutz 
geht uns alle an, Stichwort Klima-
krise. Deshalb muss dieses Thema 
noch viel agiler angepackt und in 
alle Richtungen gedacht werden 

– aber immer mit den Menschen 
und Institutionen – von der Schule 
bis zur Uni, vom Landwirtschafts- 
und Forstbetrieb bis in die eigenen 
vier Wände.
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Roland Linnhoff (Die Linke)
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten
Ich würde mich mit konsequent, 
ehrlich und zielstrebig beschreiben

Mit welchen Ideen möchten Sie 
sich konkret für Ihren Wahlkreis 
im Landtag einbringen? 
Ich möchte den Ausbau alterna-
tiver Energien massiv vorantrei-
ben. Gerade zurzeit sehen wir wie 
abhängig wir uns von fossilen En-
ergien aus Russland gemacht ha-
ben. Es muss der Ausbau der Solar-, 
Wind- und Wasserenergie mehr 
dort gefördert werden, wo es öko-
logisch sinnvoll ist. Der Kreis So-
est hat alle Voraussetzungen da-
für und hier können wir Maßstäbe 
setzen.
Der ÖPV müssen weiter ausgebaut 
werden denn nur so kann der länd-
liche Bereich sozial und wirtschaft-
lich mit den Ballungszentren mit-
halten. Darum fordere ich, dass 
Busse und Bahn kostenfrei werden. 
Der soziale Wohnungsbau muss 
weiter ausgebaut werden, dami-

ne), Nikola Mühlfeld (Die Linke), 
Andreas Kappelhoff (Freie Wäh-
ler) und Anna Löper (dieBasis) an.
„hallo Soest“ hat aufgrund von 
Platzmangel nur den Direkt-
kandidaten von Soest I Fragen 
geschickt. Nachfolgende Ant-
worten haben uns bis Redakti-
onsschluss erreicht. (Stand 22.4.) 

Integration und ein lebenswertes 
Leben aller Mitbürger erst mög-
lich wird. 
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Till Heemann (SPD)
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten. 
Pragmatisch. Heimatverbunden.
Lösungsorientiert. 

Mit welchen Ideen möchten Sie 
sich konkret für Ihren Wahlkreis 
im Landtag einbringen? 
Beruflich beschäftige ich mich viel 
mit dem Baurecht und will mein 
Wissen einbringen, um Prozesse 
zu verschlanken. Genehmigungs-
verfahren sind oft sehr langwie-
rig, dabei bin ich überzeugt, dass 
das besser geht. Ich werde das 
Baurecht auf den Prüfstand stel-
len, um Verfahren zu beschleuni-
gen. Außerdem soll durch öffent-
lichen und genossenschaftlichen 
Wohnungsbau in Zukunft deut-
lich mehr günstigerer Wohnraum 
entstehen, den wir hier dringend 
benötigen. Ich weiß, wie schwie-
rig es ist, bezahlbaren Wohnraum 
zu finden. Es gibt in anderen Krei-
sen gute Beispiele für öffentliche 
Wohnungsbaugesellschaften, die 
zeigen, dass Wohnungsbau wirt-
schaftlich und sozialverträglich 
machbar ist. Ich möchte mich auch 

gezielt dafür einsetzen, dass wir 
hier im Kreis das Angebot für Schü-
lerinnen und Schüler ausbauen. Es 
fehlt an Schulen des längeren ge-
meinsamen Lernens – sprich: die 
Nachfrage nach Gesamt- und Se-
kundarschulplätzen ist höher, als 
wir decken können. Dabei hat es je-
des Kind verdient individuell geför-
dert zu werden.
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Jürgen Klug (B 90/ Die Grünen)
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten.
Kreativ, aufgeschlossen, 
ehrlich

Mit welchen Ideen 
möchten Sie sich konkret für Ih-
ren Wahlkreis im Landtag ein-
bringen? 
In meinem Wahlkreis sehe ich, wie 
wenig Barrierefreiheit immer noch 
mitgedacht wird. Deshalb möchte 
ich mich hier vor Ort für mehr Bar-
rierefreiheit, im öffentlichen Raum 
(Kinos, Restaurant, Geschäfte usw.), 
in Schulen, öffentlichen Gebäu-
den und ÖPNV einsetzen, damit 
Teilhabe in allen Lebensbereichen 
umgesetzt werden kann und  
gelingt.
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Christoph Prünte 
(Einzelbewerber)
Beschreiben Sie sich 
in drei Worten. 
Neu, engagiert und 
innovativ 

Mit welchen Ideen  
möchten Sie sich konkret für 
Ihren Wahlkreis im Landtag 
einbringen?
Schnelles bezahlbares Inter-
net: Wir benötigen in vielen Be-
reichen schnelles Internet. Aber 
der Glasfaserausbau wird pri-
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vaten Unternehmen überlas-
sen, für die kleine Orte nicht wirt-
schaftlich sind. Schnelles Internet 
gibt es häufig nur über teure Hy-
bridlösungen. Die Menschen im 
Kries Soest haben ein Recht auf 
schnelles Internet, egal ob in der 
Stadt oder auf dem Dorf.
ÖPNV und Fahrradverkehr: CO2 
Ausstoß muss minimiert werden. 
Deshalb muss es Arbeitnehmern 
und Schülern möglich sein, das 
Fahrrad aber auch den ÖPNV 
nutzen können, ohne jeden Tag 
mehrere Stunden zu verlieren.
Verbesserung des Hochwasser-
schutzes: Unsere Bäche und Flüs-
se sind die Zuflüsse für die Lippe 
und die Ruhr. Bekommen die-
se wieder die Möglichkeit sich 
bei Starkregen in Auengebiete 
auszudehnen, werden die Orte, 
die an diesen Bächen liegen, vor 
Hochwasser geschützt. In den 
Auen entstehen Laichgründe für 
Fische, Futterplätze für Vögel und 
kleine Versickerungsgebiete, die 
den Grundwasserspiegel stabi-
lisieren. NR
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Wir suchen für 
unsere Kunden Häuser 
und Wohnungen

Immobilie zu 
Verkaufen!

Postbank Immobilien
Immobilien GmbH

Mathias Moberg
Jakobistraße 8-10 ∙ 59494 Soest
02921 9447616 ∙ 0178 5398088
mathias.moberg@postbank.de

Postbank Immobilien

Besuchen Sie uns am 7. und 8. Mai auf der HAGA!Wir freuen uns auf Sie.

Mit uns haben Sie einen starken 
Partner mit mehr als 35 Jahren 
Erfahrung an Ihrer Seite!

HAGA SOEST
Renovieren, Modernisieren, Energie sparen
Wer ein Haus oder eine Woh-
n u n g n e u b a u t o d e r s e i -
ne eigenen vier Wände auf 
den neuesten Stand bringen 
möchte, der ist auf der be-
liebten Regionalmesse HAGA 
in der Soester Stadthalle ge-
nau richtig. Am Samstag und 
Sonntag, 7. und 8. Mai, öffnet 
die Messe ihre Pforten. 

„Alles rund ums Haus“ – so lässt 
sich am besten beschreiben, 
was die Besucher:innen an den 
zwei Messetagen in der Stadt-
halle erwarten dürfen. „Der 
Trend in das eigene Heim zu 
investieren und so bleibende 
Werte zu schaffen, ist weiterhin 
stark“, heißt es auf der Website. 
Und tatsächlich haben die letz-
ten beiden Jahre gezeigt, dass 
viele Eigentümer:innen statt 
des Urlaubs lieber ihre eigene 
Oase daheim auf Vordermann 
gebracht haben. Angesichts der 

PL-Parkett & Fussbodentechnik aus Soest
Seit 30 Jahren die Experten für Ihren Traumfußboden
PL-Parkett & Fussbodentechnik aus Soest

Petra Lutter-Tiedemann (Inhaberin) und Parkettleger Axel 
Tiedemann (Parkettleger) haben in diesem Jahr gleich zwei 
gute Gründe zum Feiern: Das Unternehmen PL-Parkett & 
Fussbodentechnik aus Soest wird in diesem Jahr bereits 
stolze 30 Jahre alt! Axel Tiedemann selbst hat 1972 mit sei-
ner Ausbildung begonnen und kann somit bereits auf ganz 
50 Jahre Berufserfahrung zurückblicken..

Dabei sind die letzten Jahrzehnte für den erfahrenen Parkett-
leger, der mittlerweile von zwei Mitarbeitern unterstützt wird, 
wie im Flug vergangen. „Man weiß nicht, wo die Zeit geblieben 
ist“, sagt er schmunzelnd. Seit der Firmengründung hat sich Axel 
Tiedemann einen beachtlichen Kundenstamm aufgebaut und 
mittlerweile sei es auch schon die zweite Generation Kunden, 
die sich auf sein Know-How verlassen. „Manche meiner jüngeren 
Kunden habe ich schon als Kinder aufwachsen sehen“, erinnert 
er sich. Vor allem durch Empfehlungen habe er sich einen Na-
men in der Region gemacht.

Eigener Showroom
Sein neuestes Projekt war der eigene Showroom in der Stie-
fernbergstraße 10 in Soest, der mitten in der Pandemie erö� net 
wurde. Hier berät er seine Kunden gern nach Terminabsprache 
über alle Belange rund um den Fußboden. Egal, ob Dielenbo-
den, Parkett, Korkboden oder Vinyl: Hier werden Sie nicht nur 
in Sachen Bodenbelag beraten, sondern auch hinsichtlich des 
Raumdesigns. Neben dem Verlegen neuer Fußböden nehmen 
sich die Experten von PL-Parkett & Fussbodentechnik aus Soest 
auch der Restauration von Altböden an. Diese faszinierende 
Arbeit ist eine Herausforderung, die die Parkettleger des Teams 
gerne annehmen. Immer mit dem Anspruch, ein gutes und qua-
litativ hochwertiges Ergebnis zu erzielen. „Mit Liebe zum Detail 
und Sorgfalt ist dies möglich“, so Tiedemann.

PL-Parkett & Fussbodentechnik
Parkett, Design & Restauration 

von Altböden und Treppen
Glasergasse 7 · 59494 Soest · Mobil: +491718241955 

Telefon: 02921/943220 · Telefax: 02921/943221
Email: info@pl-fussbodentechnik.de

Internet: https://www.pl-fussbodentechnik.de

Beratung zu Hause
Zur Stil- und Raumberatung kommt der Pro�  auch zu Ihnen nach 
Hause, um Sie vor Ort zu den Möglichkeiten für Ihren perfekten 
Traumfußboden zu beraten und Ihnen die bestmögliche Raum-
wirkung, passend zu Möbeln und Accessoires, zu garantieren. 
Und im Showroom finden Sie nicht nur Bodenbeläge von 
Firmen wie Boen, Jaso, Trumpf oder Blackforest Woodfloors, 
sondern auch Arbeitsproben, um sich ein Bild vom umfassenden 
Service und der langjährigen Erfahrung des Unternehmens zu 
machen.
Vereinbaren Sie am besten gleich einen Beratungstermin im 
Showroom! Dies geht über das Kontaktformular auf www.
pl-fussbodentechnik.de oder klassisch per Telefon unter 
02921/943220. Termine sind auch nach 18 Uhr möglich.

Tipp:  
Lernen Sie das Team von PL-Parkett & Fussbodentechnik 
aus Soest auf der HAGA-Messe 
in der Stadthalle Soest 
am 7. und 8. Mai 
persönlich kennen! 

Die Pro� s freuen 
sich schon auf 
Ihren Besuch.

30 Jahre30 Jahre

Jeder Besucher an 

unserem Stand auf der 

HAGA erhält eine 

Wundertüte!

Jeder Besucher an 

unserem Stand auf der 

HAGA erhält eine 

Wundertüte!
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Klima- und Energieproblema-
tik besteht ein großer Bedarf, 
sich mit dem Thema Energieef-
fizienz zu befassen – nicht nur 
in Sachen E-Mobilität. Da die 
Stadt Soest diesbezüglich mit 
ihrem Klimapakt aktiv Schritte 
zum Klimaschutz unternimmt, 
ist es kein Wunder, dass sich In-
teressenten auch an einem >>> 

Fotos: Archiv F.K.W. Verlag
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>>> eigenen Messestand zum 
Thema weiter informieren kön-
nen. Zudem sind die Profis der 
Verbraucherzentrale wieder 
da, die Ihnen gern Energiespar-
Tipps mit auf den Weg geben. 

Neue Aussteller, mehr Service
Viele Betriebe aus der Region hal-
ten der HAGA, die von Wolfgang 
Glaremin und seinem Organisa-
tions-Team auf die Beine gestellt 
wird, schon seit Jahren die Treue. 
Aber 2022 kommen auch neue 

Aussteller auf die Messe: So wer-
den sich erstmalig mehrere Ban-
ken präsentieren, sodass Sie sich 
nicht nur über die Modernisie-
rungs-Möglichkeiten an Ihrem 
Eigenheim informieren können, 
sondern auch gleich über die 
Themen Finanzierung und För-
derung. 
Was die HAGA seit Anbeginn aus-
zeichnet – schließlich ist dies die 
27. Auflage – ist die persönliche 
Beratung und Qualität, die man 
dort erwarten kann. Wer auf tü-

tenweise Werbematerial hofft, 
der ist hier falsch. Wer jedoch 
Wert darauf legt, vor Ort indivi-
duell von den Profis aus Hand-
werk und Dienstleistung beraten 
zu werden, ist hier goldrichtig. 
Auch diejenigen, die ein Produkt 
lieber live und in Farbe begutach-
ten, als es sich online anzusehen, 
kommen bei der Messe auf ihre 
Kosten. Ein Bummel lohnt sich – 
der Eintritt ist frei! Geöffnet ist die 
HAGA am Samstag, 7. Mai, von 
10 bis 17 Uhr und am Sonntag, 8. 
Mai, von 11 bis 17 Uhr. 

Entdecken Sie die Förderprogramme  
der Stadt Soest auf der HAGA 2022

Die Stadt Soest präsentiert ihre ak-
tuellen Förderprogramme zu den 
Themen „Energetische Sanierung 
und Heizungstausch“ sowie „Pho-
tovoltaik“. Die Förderungen ermög-
lichen einen pauschalen Zuschuss 
von 500 Euro je Maßnahme zu de-
nen u. a. der Ölheizungstausch, ver-
schiedene Dämmarbeiten oder der 
Fenster- und Türentausch gehören. 

Ebenso bezuschusst wird die  
Installation einer Photovoltaik-
anlage sowie ein (auch nachge-
rüsteter) elektrischer Batterie-
speicher.
Sollten Sie Fragen zum Thema 
Photovoltaik haben, unterstützt 
Sie das ehrenamtliche Team der 
BürgerSolarBerater vor Ort mit 
ihrem Fachwissen.

Zudem informieren Sie die Mit-
arbeiter*innen der Geschäftsstelle 
Klimaschutz über Maßnahmen 
zur Klimafolgenanpassung wie 
Dach- und Fassadenbegrünung.

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
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ImmobilienBau und Handwerk

Gehören Sie auch zu den Haus-
besitzern, die den Platz unterm 
Dach nur zur Lagerung von aus-
rangierten Dingen nutzen? Dann 
nutzen Sie doch die Gelegenheit, 
im Frühjahr ihr Dachgeschoss zu 
neuem Leben zu erwecken. Eini-
ge Tipps dazu, haben wir Ihnen 
hier zusammengefasst. 

Zunächst ist für die Nutzung von 
Räumen unterm Dach eine gute 
Wärmedämmung das A und O. 
Denn nicht nur die Kälte sorgt un-
ter einem nicht ausreichend ge-
dämmten Dach für unangenehme 
Temperaturen. Die Sonneneinstrah-
lung, die auf Dachflächen Oberflä-
chentemperaturen von um die 80 
Grad Celsius erzeugen kann, macht 
ungeschützte Dachräume an hei-
ßen Tagen nahezu unbewohnbar. 

Mit einer Kombination aus hoch-
wertiger Dämmung und Sonnen-
schutzlösungen lässt sich jedoch 
ganzjährig ein ausgeglichenes 
Raumklima schaffen.

Wohlfühlen im Homeoffice
In Einfamilienhäusern bietet es 
sich an, bislang ungenutzten Raum 
etwa unter dem Dach in ein Home-
office umzuwandeln. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass über die Dachschrä-
gen viel Tageslicht hineingeholt 
werden kann – das sorgt für den 
gewünschten Wohlfühlfaktor und 
kann zugleich Aufmerksamkeit und 
Konzentration steigern. 
	 Sollen es neue Fenster sein? 
Dann suchen Sie am besten einen 
Fensterprofi auf. Er kann Ihnen die 
verschiedenen technischen Lö-
sungen, die damit verbundenen 
Kosten und Informationen zu staat-
lichen Fördermöglichkeiten vor-

Mehr Leben auf und unterm Dach
Ideen für den Ausbau des Obergeschosses

stellen. Die Fördermöglichkeiten 
können in Anspruch genommen 
werden, wenn der Ausbau des 
Dachgeschosses oder der Einbau 
neuer Fenster besonders energieef-
fizient realisiert wird. Dabei profitie-
ren die Bewohner gleich doppelt. 
Durch die höhere Energieeffizienz 
und den geringeren Wärmeverlust 
lassen sich Heizkosten sparen und 
ein Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Flachdach und 
Staffelgeschoss
Eine beliebte Lösung für das Woh-
nen ohne Dachschrägen sind Ei-
genheime, bei denen die oberste 
Etage kleiner realisiert wird als das 
Erdgeschoss. Gerade wenn Vorga-
ben aus den Bebauungsplänen die 
Anzahl der Vollgeschosse beschrän-
ken, ist ein sogenanntes Staffelge-
schoss eine reizvolle Alternative. 
Es kann z.B. nach hinten versetzt 
realisiert werden, sodass die rei-
ne Wohnfläche der obersten Eta-
ge nicht mehr als zwei Drittel der 
nutzbaren Grundfläche beträgt. 
In Kombination mit dem Flach-
dach erhalten Hauseigentümer 
viel zusätzliche Wohnfläche ohne 

einschränkende Schrägen auf der 
zweiten Etage. Zusätzlich lässt sich 
eine Dachterrasse mit Freiraum zum 
Entspannen schaffen.
	 Für Flachdach wie auch Terras-
se gilt: Eine langzeitsichere Abdich-
tung ist von besonderer Bedeutung, 
um Schäden durch eindringende 
Feuchtigkeit zu verhindern. Denn 
durch die geringe Neigung fließt 
Regenwasser nur langsam ab, 
schon kleine Risse in der Abdich-
tung können schwerwiegende 
Folgen haben. Expert:innen emp-
fehlen, das Flachdach mindestens 
einmal pro Jahr auf Mängel zu über-
prüfen. 

Das Grün auf dem Dach
Als Alternative zur normalen Dach-
terrasse können Sie auch über eine 
Dachbegrünung nachdenken. 
Dachbegrünungen wirken der Flä-
chenversiegelung in Siedlungsbe-
reichen entgegen, verbessern als 
grüne Lungen das Mikroklima in der 
Stadt und schaffen neue Lebens-
räume für Bienen und Schmetter-
linge. Zur Verwirklichung ihrer Plä-
ne können Hauseigentümer:innen 
zwischen verschiedenen Varianten 
wählen, von der extensiven über 
die intensive Begrünung bis zur 
Gestaltung eines vollwertigen Bio-
tops in luftiger Höhe. Mehr optische 
Vielfalt erlaubt die intensive Begrü-
nung. Wie ein Garten in der Höhe 
erhält das Dach in diesem Fall indi-
viduell angelegte Beete mit Blumen 
und Büschen oder nach Wunsch 
auch eine Terrasse für Stühle und 
Sonnenliegen. Eine Begrünung ist 
keineswegs nur Flachdächern vor-
behalten. Auch schräge Flächen 
lassen sich auf diese Weise aufwer-
ten. Wichtig: Die gesamte Planung 
und Ausführung sollte stets durch 
erfahrene Fachbetriebe erfolgen. 
(dzi/djd)
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„Rekordanstiege in fast al-
len Regionen.“ Das ist die 
Kernbotschaft von Eva Bör-
ger, Vorsitzende des Gutach-
terausschusses, mit Blick auf 
den Immobilienmarkt 2021. 
Der Gutachterausschuss für 
Grundstückswerte im Kreis 
Soest erstellt jährlich einen 
Marktbericht, um die Immo-
bilienmarktentwicklung im 
Kreisgebiet (ausgenommen 
die Stadt Lippstadt) abzubil-
den. Noch nie zuvor konnten 
so große Preissprünge wie im 
zurückliegenden Jahr festge-
stellt werden.

Beispielsweise für ein Ein- oder 
Zweifamilienhaus musste man 
rund 16 Prozent tiefer in die Ta-
sche greifen als noch im Vorjahr. 
Der durchschnittliche Kaufpreis 
für ein Ein- oder Zweifamilien-
haus im Kreis Soest lag 2021 bei 
291.000 Euro.

„Ebenfalls interessant: Die Stadt 
Soest ist nicht mehr das teuerste 
Pflaster im Kreisgebiet“, berich-
tet Eva Börger. Den Spitzenplatz 
nimmt nun die Gemeinde Möh-
nesee mit 375.000 Euro (+18%) ein. 
Zum Vergleich: In der Stadt Soest 
mussten für ein Ein- oder Zwei-
familienhaus im vergangenen 
Jahr durchschnittlich 357.000 Euro 
(+8%) bezahlt werden. Während 
Möhnesee und Soest die preis-
liche Speerspitze bilden, bleiben 
Rüthen und Warstein weiterhin 
die günstigste Region. Die beiden 

Rekordpreisanstieg bei Wohnimmobilien 
Boden- und Immobilienrichtwerte im Kreis Soest veröffentlicht 

Städte weisen mit 198.000 Euro 
(+19%) und 215.000 Euro (+21%) je-
doch einen der höheren Preisan-
stiege im Kreisgebiet auf.
Eine neue Eigentumswohnung 
zu erwerben war im Jahr 2021 
mit durchschnittlich 3.646 Euro je 
Quadratmeter Wohnfläche (Kreis 
Soest) und somit 18% mehr eben-
falls eine kostspielige Angelegen-
heit. Im Bereich der Ackerland-
preise ist mit einem Anstieg auf 
8,12 Euro je Quadratmeter (+22%) 
ebenfalls ein deutlicher Preis-
sprung erkennbar.
„Der Grundstücksmarkt im Kreis 
Soest, aber auch in NRW und der 
Bundesrepublik zeigt, dass Coro-
na keinen negativen preislichen 
Effekt auf den Wohnungsmarkt 
hat. Infolge der unsicheren Wirt-
schafts- und geopolitischen Lage 
sowie den Niedrigzinsen legen 
immer mehr Menschen ihr Geld 
in Immobilien an. Gemeinsam mit 
den stark gestiegenen Neubau-

kosten treibt dies die Immobili-
enpreise immer rasanter in neue 
Höhen“, interpretiert Steffen Arns-
kötter, Geschäftsstellenleiter des 
Gutachterausschusses, die aktu-
elle Lage am Immobilienmarkt.
Diese und weitere Daten sind 
im Grundstücksmarktbericht 
2022 festgehalten und können 
auf www.boris.nrw.de kostenlos 
eingesehen werden. Dort kann 
sich jeder übrigens auch eine un-
abhängige, neutrale und indivi-
duelle Bewertung von Ein- und 
Zweifamilienhäusern oder eines 
potentiellen Kaufobjektes erstel-
len lassen. Dazu einfach die Web-
seite öffnen und auf Immobilien-
Preis-Kalkulator klicken.
Wichtig für Eigentümer: Hier kön-
nen auch Boden- und Immobili-
enrichtwerte betrachtet werden, 
die in diesem Jahr für die neue 
Grundsteuer angegeben werden 
müssen. Weitere Infos: www.kreis-
soest.de (siehe Bauen + Kataster).
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114696
Baumschule

Öffnungszeiten
I

zum schönen Frühling 25% bis 75%  
auf fast alle Pflanzen wie z. B. tolle Lebensbäume

Thuja Smaragd 175-200 groß für 14,23 €
zum selber ausgraben

www.baumschule-vonderstraten.de
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Bau und Handwerk / GartenBau und Handwerk / Garten

Raus aus dem Alltag, rein ins Grü-
ne: Der Garten avanciert in der 
warmen Jahreszeit zum Lieb-
lingsort für die gesamte Fami-
lie. Bequeme Loungemöbel, 
eine Outdoorküche, Wasserzo-
nen und jede Menge Freiraum 
für Spaß und Spiel sorgen da-
für, dass der private Outdoorbe-
reich mittlerweile so manchem 
Reiseziel den Rang abläuft. Ganz 
oben auf der Wunschliste steht 
dabei für viele Hauseigentümer 
die Neugestaltung der Terrasse.

Natürliches Ambiente 
mit hoher Robustheit
Verwitterte Holzdielen oder lose 
Bodenplatten können den Gesamt-
eindruck des Freiluftwohnzimmers 
empfindlich trüben. Doch mit wel-
chem Bodenbelag lässt sich die 

Terrasse attraktiv und gleichzeitig 
langlebig gestalten? Holz als natür-
liches Baumaterial ist für viele dabei 
der Favorit, bringt aber auch ver-
meintlich viel Pflegeaufwand mit 
sich. Dabei gibt es Möglichkeiten, 
die positiven Eigenschaften des 
nachwachsenden Rohstoffs mit Ro-
bustheit und Witterungsbeständig-
keit zu verbinden. 
	 Aus Norwegen stammt das um-
weltfreundliche, patentierte Ver-
fahren etwa für bestimmte Dielen: 
Durch die Behandlung mit einer bi-
ologischen Flüssigkeit wird die Zell-
struktur permanent gestärkt, so-
dass sich die Materialeigenschaften 
dauerhaft verbessern. Aus nachhal-
tigem Holz wird eine attraktive Al-
ternative zu tropischen Harthöl-
zern. Die Dielen für Holzfassaden 
sind besonders langlebig, abzule-

Frischer Wind 
hinterm Haus
So wird die Terrasse zum 
Lieblingsplatz

sen an der langen Garantiezeit von 
bis zu 30 Jahren, und benötigen au-
ßer einer gelegentlichen Reinigung 
keine zusätzliche Behandlung.
 
Stilvoller Sichtschutz
Wer lässt sich schon gerne beim 
sonntäglichen Familienfrühstück 
im Freien beobachten? Sichtschut-
zelemente auf der Terrasse sowie 
ein Zaun rund um das Grundstück 
schaffen erst das Maß an Privat-
sphäre, das man sich vom eigenen 

Zuhause erhofft. Natürlich kann 
man auch hier auf Holzelemente 
zurückgreifen. Eine weitere Mög-
lichkeit für eine Optik aus einem 
Guss lassen sich neuartige Ver-
bundwerkstoffe flexibel nutzen. 
Diese setzen sich aus Holzfasern, 
wie sie ohnehin in Sägewerken an-
fallen, sowie umweltverträglichen 
Zusätzen zusammen. Das Resultat: 
Die Optik und Haptik natürlichen 
Holzes bleibt vollständig erhalten, 
gleichzeitig ist das Material langle-

big, splitterfrei und witterungsbe-
ständig – ganz ohne wiederkeh-
renden Pflegeaufwand. 

Terrassen nachhaltig
 überdachen
Ein solides Dach, das an heißen 
Tagen Schatten spendet oder vor 
plötzlichen Regenschauern schützt 
ist ein weiteres Element, das für 
Aufenthaltsqualität auf der hei-
mischen Terrasse sorgt. Der Anbau 
eines Glasdachs macht die Terras-

se zum Outdoorbereich, der fast 
das ganze Jahr über genutzt wer-
den kann. Glasdächer benötigen 
ebenfalls den Sonnenschutz einer 
Markise, die wahlweise oberhalb 
oder unterhalb des Glases montiert 
werden kann. Den besseren Hitze-
schutz bietet die oberseitige An-
bringung, dafür ist das Tuch beim 
Einbau unter dem Dach gut wetter-
geschützt.
	 Noch mehr Nutzen bieten So-
lardächer, die mit Photovoltaike-
lementen ausgestattet sind. Sie 
liefern laufend grünen Strom frei 
Haus, verhelfen somit zu mehr Un-
abhängigkeit von der öffentlichen 
Energieversorgung und machen 
sich mit der Zeit durch eingesparte 
Stromkosten von selbst bezahlt. 
	 Trotz der Solartechnik wird der 
Lichteinfall auf der Terrasse übri-
gens nicht beeinträchtigt: Das Dach 
spendet leichten Schatten, ohne zu 
verdunkeln. 

Sonnenschutz
Welche Markisenart man für seine 
Terrasse wählt, hängt vor allem von 
der geplanten Nutzung ab. Elegant 
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und leicht wirken Gelenkarmmarki-
sen, die wie freischwebend ausfah-
ren. Sie benötigen eine sehr gute 
Verankerung in der Hauswand. 
Pergolamarkisen besitzen mehr 
Stabilität und Windfestigkeit, weil 
sie am vorderen Ende auf im Bo-
den verankerten Trägerprofilen ru-
hen. Die feststehenden Profile kön-
nen bewusst als architektonisch 
gliederndes Element eingesetzt 
werden. Das gilt auch für Glasdä-
cher mit Textilmarkise, die den be-
sten Wetter- und Sonnenschutz in 
Kombination bieten. Alle Sonnen-
schutzarten lassen sich zudem mit 
senkrechten Verschattungen er-
weitern. 

Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

Kallenhardter Str. 8 ∙ 59602 Rüthen ∙ Tel: 02952 2428 ∙ Fax: 2768
lattrich.holz@t-online.de ∙ www.holz-lattrich.de

Sie haben selber Rundholz oder 
Schnittholz und wollen es weiter 
bearbeiten lassen?

Wir führen auch alle Arbeiten 
in Lohn aus:

·· Lohnschnitt
·· Schnittholz
·· Hobelware

Vom Rundholz 

bis zur Hobeldiele 

kein Problem!

Pfl anzenhof Becker

Bäume Pfl anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Pflanzzeit bis in den Juni hinein!
Rosen, Blütensträucher, Hausbäume, 
Heckenpflanzen, Stauden – nahe-
zu das gesamte an Gartenpflan-
zen kann durch die Kultur im 
Container bis spät in den Juni 
hinein gepfl anzt werden. Auf 
unserem Pflanzenhof haben 
wir weiterhin ein breites Sorti-
ment an Gehölzen und Stau-
den vorrätig. Durch die kühle 
Witterung bisher kann eine 
Pflanzung auch im Juni noch 
problemlos erfolgen. So können 
Frostschäden, die jetzt erst sicht-
bar werden, ausgeglichen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Rosen, Blütensträucher, Hausbäume, 
Heckenpflanzen, Stauden – nahe-
zu das gesamte an Gartenpflan-
zen kann durch die Kultur im 
Container bis spät in den Juni 
hinein gepfl anzt werden. Auf 
unserem Pflanzenhof haben 
wir weiterhin ein breites Sorti-
ment an Gehölzen und Stau-
den vorrätig. Durch die kühle 
Witterung bisher kann eine 
Pflanzung auch im Juni noch 
problemlos erfolgen. So können 
Frostschäden, die jetzt erst sicht-
bar werden, ausgeglichen werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Willkommen  
in der Privatlounge
Eine stilvolle Einrichtung mit Out-
door-Küche, Soundsystem und Be-
leuchtungselementen macht aus 
der Terrasse in der warmen Jahres-
zeit den Lieblingsort zum Entspan-
nen. Dazu trägt auch der passende 
Sitzkomfort bei. Chic, bequem und 
möglichst pflegeleicht sollen Ses-
sel, Bänke und Liegen sein. Be-
sonders angesagt sind großzügig 
geschnittene Loungemöbel in na-
türlich wirkender Rattan- und >>> 



16 | halloSoest Mai 2022 halloSoest Mai 2022 | 17

Bau und Handwerk / Garten

Am 10. Mai ist der „Tag gegen den 
Schlaganfall“, der von der Stif-
tung Deutsche Schlaganfall-Hilfe 
ins Leben gerufen wurde. Er soll 
nicht nur auf die Gefahren durch 
den Hirninfarkt hinweisen, son-
dern gibt auch Impulse zur Vor-
beugung. Wer einen Schlaganfall 
erleidet, durchläuft meist eine 
Lange Phase aus Behandlung 
und Rehabilitation.

Eins vorneweg: Ein Schlaganfall ist 
immer ein Notfall! Sobald man die 
plötzlich auftretenden Symptome 
erkennt, sollte man unverzüglich 
die 112 rufen. Typische Symptome 
sind: Sprach-, Sprachverständnis-
störung, Lähmung, Taubheitsge-
fühl, Schwindel mit Gangunsicher-
heit sowie sehr starker Kopfschmerz. 

Auch wenn die Attacke nur kurz 
dauert und die Symptome wieder 
verschwinden, ist das Risiko eines 
Folgeanfalls sehr hoch. Dieser kann 
dann bleibende Schäden hinterlas-
sen. Wurde der Patient in einer Kli-
nik akut versorgt, steht eine Reha-
Maßnahme auf dem Plan. Ältere 
Patienten werden in der neurolo-
gischen Fachklinik oder in der Ge-
riatrie betreut. Ziel der Reha ist das 
Wiederherstellen verlorengegan-
gener Funktionen (soweit möglich) 
oder das Erlernen von Kompensati-
onsstrategien, damit man so gut es 
geht seinen gewohnten Alltag wie-
der zurückbekommt. Hier kommen 
unter anderem Physiotherapie, Er-
gotherapie und Logopädie zum 
Einsatz. Die ambulante Weiterver-
sorgung zu Hause wird in Abspra-
che mit dem Hausarzt fortgesetzt.

Anbieter vor Ort
Manche Patient benötigen im All-
tag Hilfsmittel. Viele Reha-Kliniken 

Foto: obs/Stiftung Deutsche Schlagan- 
fall-Hilfe/Deutsche Schlaganfall-Hilfe

Tag gegen den Schlaganfall
Hilfsmittel und Rehabilitation

kooperieren mit Sanitätshäusern. 
So erhalten die Patienten nach 
einem Schlaganfall schnell die er-
sten Hilfsmittel während ihrer stati-
onären Reha. Dieses ist häufig not-
wendig, um gewisse Therapien 
überhaupt durchführen zu kön-
nen. Komplexere Hilfsmittel, etwa 
Rollstühle zur dauerhaften Nutzung 
oder gar maßangefertigte Orthe-
sen, sollten Betroffene allerdings 
bei einem qualifizierten Leistungs-
erbringer/Sanitätshaus in der ei-
genen Heimat in Auftrag geben, 
denn: „Ein Sanitätshaus darf aus 
Gründen der Gewährleistung, zu-

mindest in den ersten sechs Mona-
ten nach der Versorgung, keine Än-
derungen oder Anpassungen an 
einem Produkt vornehmen, das es 
nicht selbst angefertigt hat. Sollte 
sich also zu Hause herausstellen, 
dass zum Beispiel die Fußorthe-
se Probleme macht, müssen sich 
die Kunden an das Sanitätshaus 
wenden, bei dem sie das Hilfsmit-
tel in Auftrag gegeben haben – und 
das ist unter Umständen weit ent-
fernt gelegen“, sagt Friedrich Jahns, 
Orthopädietechniker-Meister bei 
der RAS GmbH Melle. (hs/Deutsche 
Schlaganfall-Hilfe)

Senioren / Soest
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Foto: djd/AhrensSieberz/
Hristina-Ivanova-stock.
adobe.com

>>> Flechtoptik. Die Synthetikge-
webe sind langlebig, wetterfest 
und einfach zu reinigen. Für noch 
mehr Individualität lassen sich Lou-
nge-Gruppen nach eigenen Wün-
schen modular kombinieren. Ein 
weiterer Trend: Passend dazu wird 
der Essplatz unter freiem Himmel 
immer eleganter und hochwer-
tiger. 

So blüht die Natur richtig auf
„Mach mit! Lass Blumen blühen!“ 
lautet das Motto für verantwor-
tungsvolle Freizeitgärtner, die 
selbst etwas für Artenvielfalt und 
Biodiversität tun möchten. Wirklich 
jeder kann einen eigenen Beitrag 
leisten. Viel Aufwand ist dafür nicht 

nötig, wenn man einige grundle-
gende Tipps beachtet.
Wildblumensaaten kommen auf 
engem Raum zurecht, doch soge-
nannte vorgezogene Blumen brau-
chen Platz zum Aufblühen. Daher 
gilt: Im Blumenkasten eine Hand-
breit Abstand zwischen kleineren 
Pflanzen lassen, bei größeren Ge-
wächsen auch mehr. Damit das 
klappt, den Blumenkasten nicht 
zu klein auswählen und die Blu-
men versetzt anordnen. Wichtig ist 
ebenso die Wahl guter Blumener-

den, um die Pflanzen ausreichend 
mit den benötigten Nährstoffen für 
ihr Wachstum zu versorgen. Für Bal-
konkasten und Pflanzkübel eignen 
sich besonders torffreie Erden. Da 
Wildblumen es eher mager mögen, 
einfach die Erde im Verhältnis eins 
zu eins mit Sand aufmischen. 
Mit einem Mix aus früh-, mittel- 
und spätblühenden Arten fin-
den Bienen und Schmetterlinge 
das ganze Jahr über Nahrung. Im 
Frühjahr bieten sich Zwiebel- und 
Knollenpflanzen wie Schneeglöck-
chen oder Narzissen an. Im Som-
mer sind Blumen wie Kugeldi-
steln oder Glockenblumen gefragt. 
Ein Insektenhotel bietet Nist- und 
Rückzugsmöglichkeiten. Und eine 
Trinkschale mit Steinen lädt zum 
Verweilen ein. (dzi/djd)

Nach zwei Jahren Abstinenz 
heißt es endlich wieder: Herzlich 
willkommen zum Soester Börde-
tag. Das große Altstadtfest lockt 
vom Freitag bis Sonntag, 13. bis 
15. Mai nach Soest. 

Neben Live-Musik und einem bun-
ten Unterhaltungsprogramm so-
wie Biathlon zum Ausprobieren 
versprechen insbesondere eine 
Coldplay Tribute-Show am Sams-
tagabend um 21 Uhr sowie der ver-
kaufsoffene Sonntag von 13 bis 18 
Uhr ein abwechslungsreiches Wo-
chenende für die ganze Familie.
Bereits am Freitag stimmen ab  

19 Uhr DJ Jan Essler und die selbst 
ernannte „schönste Boygroup der 
Welt“, die Big Maggas, auf der Büh-
ne Markt auf den Trubel ein, bevor 
der Bördetag am Samstag um 12 
Uhr auf der Bühne Markt offiziell 
mit der Vorstellung der neuen Bör-
dekönigin eröffnet wird. Danach 
heißt es „Bühnen frei!“ für viel Mu-
sik und ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm. Während 
die Vreithof-Bühne an beiden Tagen 
für Freunde von Jazz reserviert ist, 
wird auf der Bühne Markt am Sams-

Soester Bördetag 2022 
Ein „Riesen-Spaß“ für die ganze Familie

tag und Sonntag tagsüber ein bun-
ter Mix aus Tanz, Gesang, Musik und 
Sport serviert.
	 Im Theodor-Heuss-Park gibt’s 
zwei Premieren: Mit den Spiel- und 
Erlebniswelten gastieren zum er-
sten Mal Europas größte Hanse-
Holzspiele mit allen XXL-Spielen auf 

Julia Bock (r.) u. Jonna Mabel Prange (li.) werden am Samstag beide als Bördekö-
niginnen verabschiedet. Foto: Wirtschaft und Marketing Soest GmbH/ Gero Sliwa 

einer Veranstaltung in Soest. Burg-
türme, Drachen und Hansekoggen 
entführen hier auf eine spielerische 
Zeitreise. Weitere Mitmachaktionen 
finden auf dem Domplatz und 
nördlichen Petrikirchhof statt. 
Alle Infos und das gesamte  
Programm: www.wms-soest.de.
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SteuernMobiles Leben

Die Reform der Grundsteuer 
tritt 2025 in Kraft. Das klingt 
nach viel Zeit. Aber bis dahin 
hat die Finanzverwaltung für 
gut 36 Millionen Objekte die 
neuen Bescheide zu erlassen. 
Die dafür nötigen Daten – mit 
dem Stand auf den 1. Januar 
2022 – müssen die Grundeigen-
tümer daher nach derzeitigem 
Stand schon zwischen 1. Juli 
und 31. Oktober 2022 angeben. 
Und das elektronisch per Elster, 
dem digitalen Steuerportal.

Holger Freitag, Vertrauensanwalt 
des Verbands Privater Bauherren, 
erläutert: „Wer bislang noch in Pa-
pierform mit den Finanzbehör-
den verkehrt hat, muss sich zu-
nächst um die Anmeldung bei 
Elster kümmern. Denn die Aus-
nahmen von der Pflicht, die Daten 
digital anzugeben, sind eng. Wer 
die Frist verpasst, hat damit eine 
Steuererklärung nicht rechtzeitig 
abgegeben. Das kann zu Schät-
zungen der Behörden führen, die 
zugunsten des Fiskus ausfallen. 
Aber auch zur Festsetzung von 
Zwangsgeldern, um so die Daten 
vom Eigentümer zu bekommen.“
In NRW erhalten alle Eigentümer
:innen  von der Finanzverwaltung 
Nordrhein-Westfalen ein indivi-
duelles Informationsschreiben 
mit Daten, die der Finanzverwal-
tung vorliegen und die sie für 
die Erstellung der Feststellungs-
erklärung benötigen. Eins vor-
neweg: das Aktenzeichen der 
Grundsteuer (steht auf dem ak-
tuellen Grundsteuerbescheid) 
sollten Sie in jedem Fall parat  
haben!

Holger Freitag weist darauf hin, 
dass man sich nicht darauf verlas-
sen sollte, dass die Behörden ab 
Juli erst einmal reichlich Datensät-
ze zum Verarbeiten haben und mit 
säumigen Nachmeldern zunächst 
einmal nachsichtig umgehen wer-
den. Besser, so Freitag, man stellt die 
nötigen Daten jetzt zügig zusam-
men und meldet sie digital vor Ende 
Oktober. Benötigt werden folgende 
Angaben: Baujahr des Gebäudes, 
Wohn- und Nutzfläche, Grund-
stücks- bzw. Gebäudeart, Grund-
stücksfläche, Bodenrichtwert sowie 
die Lage des Grundstücks inkl. Ge-
markung und Flurstück.

Rechtzeitig kümmern!
Aufwändiger, nicht nur in zeitlicher 
Hinsicht, kann vor allem die Be-
schaffung folgender Daten sein: 
Grundbuchangaben, Bodenricht-
wert und Wohnfläche. Wer kein 
Grundbuchblatt zur Hand hat, er-
hält als Eigentümer die Daten vom 
Grundbuchamt auf Antrag in Kopie 
zugesendet. Das kann durch den er-
wartbaren Andrang bei den Ämtern 
am Ende wegen ausufernder Be-
arbeitungszeiten zu eigenen Frist-
problemen führen. Zur Not, so Hol-
ger Freitag, sollte man zum Amt 

Grundsteuerreform
2022 sind die Eigentümer gefragt

gehen und Einsicht nehmen, um 
vor Ort eine Kopie entsprechend 
schneller zu erhalten. Die Boden-
richtwerte sind zwar über die Inter-
netseiten der jeweiligen Landesver-
waltungen schnell recherchierbar, 
die alle ein Bodenrichtwertinforma-
tionssystem (BORIS) vorhalten. Wer 
ein Grundstück besitzt, das nicht im 
System erfasst ist, muss sich an den 
Gutachterausschuss wenden. Auch 
dort ist wegen des zu erwartenden 
Andrangs mit längeren Bearbei-
tungszeiten zu rechnen.
Wer die Wohnfläche mit Stand 
1.1.2022 nicht parat hat, etwa 
weil der Anbau eines Wintergar-
tens den Wohnraum jüngst ver-

größert hat, muss im Zweifel mes-
sen. Die Herausforderung: Was 
genau zur Wohnfläche zählt und 
was nicht, regeln die Länder teil-
weise unterschiedlich. Also kann 
hier eine genaue Erkundigung nach 
den einschlägigen Bestimmungen 
notwendig werden, für die man 
sich am besten an die zuständige 
Grundsteuer-Finanzverwaltung 
wendet. Und wer messen lassen 
will, benötigt dafür nicht nur Geld, 
sondern auch den entsprechenden 
Vorlauf, damit die Daten noch recht-
zeitig parat sind. Je früher man al-
les zusammenstellt, desto stressfrei-
er läuft es. Ziel der Reform ist eine 
gerechtere Behandlung der Steu-
erschuldner – manche Eigentümer 
werden also ab 2025 auch entla-
stet werden. Bei Fragen sollten Sie 
sich in jedem Fall an einen Exper-
ten wenden. Weitere Informatio-
nen: Verband Privater Bauherren 
(VPB) e.V., www.vpb.de, Finanzver-
waltung NRW, www.finanzverwal-
tung.nrw.de/Grundsteuerreform.  
(hs/vbp)
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Marcus Sigwarth, M.A.

Lohnsteuerhilfeverein
Interessengemeinschaft der Lohnsteuerzahler
Nordrhein-Westfalen e.V.

STEUERERKLÄRUNG?
Wir beraten Arbeitnehmer ganzjährig im Rahmen einer Mitgliedschaft.

Auf‘m Bruch 10 
 59581 Warstein 

Tel. 0 29 02 / 36 41 · Fax: 0 29 02 / 6 90 
warstein@idl-nrw.de · www.idl-nrw.de

Ö� nungszeiten
Mo–Mi 8-12 Uhr   13-16 Uhr
Do  8-12 Uhr   14-18 Uhr
Fr  8-12 Uhr   

NEU

Corona-Krise, Chipmangel, Ener-
giepreise: Viele Faktoren sorgen 
derzeit dafür, dass die Preise für 
Neu- und Gebrauchtwagen ste-
tig steigen. Umso wichtiger ist es 
also, gut informiert an den Auto-
kauf heranzugehen. Wer einen 
Gebrauchten im Internet sucht, 
sollte sich vor Betrug schützen. 

Und wer sein Fahrzeug finan-
zieren muss, der sollte ein paar 
Tricks kennen.

Wer sich auf der Suche nach einem 
Gebrauchten durch die Online-
Fahrzeugbörsen klickt, findet meist 
sein Traumauto, nur befindet sich 
dies oft Hunderte Kilometer ent-

Stichwort Autokauf
Gebraucht oder neu: Sicher kaufen, gut finanzieren

fernt. Gegen eine persönliche Be-
gutachtung sprechen die hohen 
Benzinpreise. Hinzu kommt, dass 
die wenigsten wissen, wie man 
ein Fahrzeug fachkundig unter die 
Lupe nimmt. Wer einen Kfz-Exper-
ten engagiert, spart nicht nur Sprit-
geld, sondern schließt auch aus, die 
Katze im Sack zu kaufen. Ein zertifi-
zierter Kfz-Sachverständiger kann 
zum Beispiel auf der Website www.
diepruefer.de beauftragt werden. 
Das bundesweite Netzwerk um-
fasst mehr als 700 freie Sachverstän-
dige und Gutachter zum Beispiel 
der verschiedenen TÜV-Organisa-
tionen. Die Fachleute untersuchen 
am Fahrzeug mehr als 150 Merk-
male und bewerten diese, für den 
Laien verständlich, nach dem Am-
pelprinzip.

Das Traumauto finanzieren
Im Autohaus bietet man den 
Kund:innen gern ein Komplettpa-
ket inklusive Finanzierung bei der 
Konzern- oder einer Partnerbank 
mit an. Das klingt natürlich nach 
einem tollen Angebot, aber unter 
Umständen kommen Ihnen gün-
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Besuchen Sie unsere große Besuchen Sie unsere große 
AutoausstellungAutoausstellung 

vom 28.04. bis 21.05. in Werl beivom 28.04. bis 21.05. in Werl bei

Sie erhaltenSie erhalten beim Kauf eines  beim Kauf eines 
unserer PKW einen unserer PKW einen 

EinkaufsgutscheinEinkaufsgutschein 
auf dem Haus Möbel Turflonauf dem Haus Möbel Turflon

         im Wert von          im Wert von 500¤ !!!500¤ !!!

stige Zinsen dort teuer zu stehen 
– durch einen teureren Preis für 
den fahrbaren Untersatz. Es lohnt 
sich, bei der Hausbank oder Ver-
gleichsportalen nach Finanzie-
rungsmöglichkeiten Ausschau zu 
halten, denn so können Sie als Bar-
zahler im Autohaus von attrak-
tiven Rabatten profitieren. Auch 
Privatleasing wird immer beliebter: 
Hierbei zahlen Sie im Prinzip die 
Nutzung des Autos über einen Zeit-
raum, bis Sie den Wagen nach der 
vereinbarten Zeit wieder abgeben. 
Pluspunkt: Leasingraten sind in der 
Regel günstiger als Kreditraten. Wer 
Wert auf den Besitz eines Fahrzeugs 
legt, sollte lieber finanzieren. Denn 
dann gehört Ihnen der Wagen nach 
der Schlussrate. Lassen Sie sich am 
besten im Autohaus zu den Mög-
lichkeiten beraten.

Richtig versichern
Auch in Sachen Versicherung lohnt 
es sich, zu vergleichen. Mit dem 
Wechsel des Autos, womöglich 
noch vom Verbrenner zum E-Fahr-
zeug, werden die Karten neu ge-
mischt. Denn nicht jeder Versicherer 
ist für alle Modelle gleich günstig. 
Wer einen Gebrauchten kauft, der 
überlegt oft, ob sich eine Vollkasko-
versicherung lohnt, die auch selbst-
verschuldete Schäden abdeckt und 
die bestmögliche Absicherung bie-
tet. Ab einem Fahrzeugalter von 
etwa fünf Jahren kann man auch 
gut nur auf die Teilkasko setzen. 
Dennoch lohnt sich ein Vergleich, 
denn mit jedem Jahr in der Vollkas-
ko sinkt die sogenannte Schaden-
freiheitsklasse (die gibt es in der 
Teilkasko nicht) und wer lange Zeit 
unfallfrei unterwegs war, zahlt für 
den umfassenden Schutz der Voll-
kasko unter Umständen nur ge-
ringfügig mehr als bei der Teilkas-
ko.  (djd/hs)



Endlich startet wieder die Saison für die Außengastronomie! 
Im Wiener Hof in Werl kann der Blick in den neugestalteten Kurpark nun 
wieder von der großzügigen und stimmungsvollen Terrasse aus schwei-
fen. Die vielfältigsten und unterschiedlichsten Gaumenfreuden hoch-
wertigster Art können dann dort – oder bei schlechterer Witterung na-
türlich auch drinnen bei bester Belüftung – genossen werden.  
www.derwienerhof.de

halloSoest Mai 2022 | 2120 | halloSoest Mai 2022

GastronomieGastronomie 

Historisches Ausflugslokal mit schöner 
Außenterrasse mitten im Grünen.

www.alter-bahnhof-sichtigvor.de

Inh. Thomas Schulte • Römerstraße 1 • Warstein-Sichtigvor  
Tel.: 0 29 25 - 25 12 oder 0171 - 49 03 247

Marktstr. 8 · 59494 Soest
Tel. 02921 6609349 · www.una-goccia.de

Öffnungszeiten: 
Di – Fr:  9.30 –18 Uhr 

Sa:  9.30 –15 Uhr

Während des 
Weihnachtsmarktes: 

Mo – Fr:  9.30 –19 Uhr
Sa:  9.30 –16 Uhr

Unser Tipp zum Spargel:
Lavendel-Zitronen-Essig

und Zitronenöl!

Die Delikatessen-Experten im Herzen von Soest!

Nicht nur die weißen, violetten 
oder grünen Stangen haben 
derzeit Hochsaison. Auch Erd-
beeren laden wieder zu früh-
lingshaften Genüssen ein. Und 
mit den steigenden Tempera-
turen schmeckt ein leckeres Es-
sen, ein köstliches Stück Torte 
oder ein erfrischendes Getränk 
draußen auf der Terrasse gleich 
nochmal so gut.

Ausflügler kehren meist gern un-
terwegs nett ein und lassen sich 
von der Gastronomie mit saiso-
nalen Köstlichkeiten verwöhnen. 
Vor allem stehen bei den Restau-
rants wieder Spargelgerichte in 
Hülle und Fülle auf der Karte, wie 
z.B. beim Wiener Hof in Werl oder 
dem Forsthaus am Möhnesee 
mit Seeblick. Gerade an den Rad-
wegen in der Umgebung bie-
ten viele Lokale und Cafés den 
perfekten „Boxenstopp“ für dur-
stige und hungrige Ausflügler. 

Spargelzeit – Schlemmerzeit!
Köstlich speisen zu Hause und unterwegs

Direkt am Möhnetalradweg lädt 
der Alte Bahnhof Sichtigvor zur 
entspannten Einkehr ein. Zu den 
zahlreichen bekannten Radrou-
ten ist übrigens vor Kurzem ein 
neues Highlight hinzugekom-
men: Die Route QuerFeldLand, 
die von Welver nach Frönden-
berg/Ruhr führt und damit die 
Römer-Lippe-Route an den Ruhr-
talradweg anschließt und mit 
zahlreichen landwirtschaftlichen 
Betrieben, meist mit Hofcafé 
oder Verkauf, zum kulinarischen 
Zwischenstopp einlädt. Egal ob 
Torte oder ein Fischbrötchen im 
Fischbiergarten bei Baumüller in 
Wickede/Ruhr: Da ist für jeden 
etwas dabei! Apropos Fisch: Hier 
sind alle Liebhaber beim Fisch-
lokal in Werl-Westönnen an der 
richtigen Adresse. Und wer gern 
selbst auftafelt, der findet exqui-
site Feinkost bei Una Goccia in 
Soest – für das gewisse Etwas auf 
dem Teller. Wohl bekomm’s!

Foto: ©PhotoSG - stock.adobe.com



Warstein

Nach zweijähriger Zwangspause 
plant der Verkehrs- und Gewer-
beverein Warstein e.V. wieder 
die Traditionsveranstaltung, die 
den Frühling in der Stadt einläu-
tet: den Spargelsonntag. Statt-
finden soll er am Sonntag, 8. Mai, 
zwischen 11 und 18 Uhr. 

Neben vielen kulinarischen Spar-
gelgerichten – angeboten von den 
Gastronomen rund um die Die-
plohstraße – gibt es wieder ein at-
traktives Programm für Groß und 
Klein!

So können sich alle Interessierten 
bei einem Tag der offenen Tür das 
neue Rathaus anschauen und auch 
der neu gestaltete Bereich der B55 
zwischen Rangestraße und Bil-
steinstraße wird an diesem Tag fei-
erliche eröffnet.
Fester Bestandteil eines jeden 
Spargelsonntags ist das Enten-
Rennen der Sparkasse Lippstadt – 
so auch in diesem Jahr. Die Enten 
liefern sich zum 18. Mal ein Ren-
nen vom Parkplatz des Geschäftes 
Jysk im Süden bis zum nördlichen 
Ende des Bullenteichs. Dort wer-

Traditioneller Frühlingsauftakt
Warsteiner Spargelsonntag am 8.Mai

den sie von der Jugendfeuerwehr 
aus der Wäster geangelt. Der Start-
schuss fällt um 17.30 Uhr. Die Ent-
chen bzw. die nummerierten Teil-
nehmerkarten gibt’s bis zum 6. Mai 
direkt bei der Sparkasse. Die gel-
ben Renn-Enten kosten pro Stück 
1 Euro, fünf Stück kosten 4 Euro, 
und zehn Renn-Enten 7 Euro. Auch 
die Einzelhändler der Kernstadt 
Warstein werden wieder Teilnah-
mekarten für das Entenrennen 
bei einem Einkauf kostenlos an 
ihre Kunden aushändigen. Die Ein-
kaufsgutscheine in Höhe von ins-
gesamt 1.250 Euro, die als Gewinne 
beim Rennen winken, können nur 
in den Geschäften eingelöst wer-
den, die sich aktiv am Spargelsonn-
tag beteiligt haben.
	 Auf dem Bullenteichgelände 
feiert traditionell der Heimatverein 
„DIE FREUND DES BULLERTEICHS“ 
an diesem Wochenende sein Früh-
lingsfest mit Blasmusik, Cafeteria 
und Grillstand. Bei Interesse wer-
den Führungen im Bunker ange-
boten.
Fest zum Programm gehört außer-

dem der Fahrradbasar der Volks-
bank Hellweg e.G., der zwischen 
11 und 16 Uhr auf ihrem Gelände 
stattfindet.
Auf dem Marktplatz werden Schau-
steller ihre Buden aufstellen. Im Be-
reich des Dieplohs präsentierten 
Warsteiner Dienstleister ihre An-
gebote und Produkte. Die anlie-
genden Gastronomen öffnen ihre 
Außengastronomie und bieten Ak-
tionen zum Thema Spargel an. Die 
Autohäuser laden zur Besichtigung 
ihrer neuesten Automodelle ein. 
Rund um die Domschänke wartet 
ein buntes Programm rund um das 
Thema Spargel mit Informations-
Ständen von Spargelbauern, Live-
Cooking, neueste Spargelgerichte 
und Wettbewerbe.
Die Kirchengemeinde St. Pankrati-
us lädt zu einem besonderen Ge-
meindetag mit offener Tür und Ca-
feteria ein und bietet an diesem 
Sonntag Turmbesteigungen an. 
Außerdem findet zu jeder vollen 
Stunde im Gotteshaus ein 5-Minu-
ten-Gebet statt.
	 Von 13 bis 18 Uhr öffnen auch 
die Warsteiner Einzelhändler die 
Türen für ihre Kund:innen. Hier 
gibt's auch wieder Gutscheine für 
1 Portion frischen Spargel.

Foto: Sparkasse Lippstadt
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Tickets an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen 

Die Frühlings – Highlights Gönnen Sie sich doch mal wieder  
einen unterhaltsamen Abend!

Mi.25.05.22
20:00 Uhr
Jörg Knör –  
„Comeback des  
Lebens“ Deutschland´s 
bester Parodist                                  

Do. 19.05.22
19:30 Uhr

Bruno „Günna“ 
Knust – 
„Klare Kante“ 

Grafenstraße 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de 

STADTHALLE.WERL
ERLEBEN. TAGEN. FEIERN.

Mi. 18.05.22
19:30 Uhr
Theater 
„Escape 
Room“

Sa. 25.06.22
20:00 Uhr

Frieda Braun 
Erst mal 
durchatmen!

Werler Auto-Frühling
Bummeln, staunen, shoppen 
in der City

Plakat: Wirtschaftsring Werl

Am Sonntag, 8. Mai, lädt der Wer-
ler Wirtschaftsring nach zweijäh-
riger Pause endlich wieder zum 
Auto-Frühling in die Innenstadt. 
Außerdem öffnen die Händler 
im Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags ihre Pforten.

Egal, ob Sie sich über die neues-
ten Mobilitäts-Trends informieren 
möchten oder einen entspannten 
Sonntags-Einkaufsbummel pla-
nen: Am 8. Mai ist beides in der 
Wallfahrtsstadt möglich. Bereits 
ab 11 Uhr präsentieren sich Auto-
händler der Region mit den aktu-
ellen Fahrzeug-Innovationen – die 
Elektromobilität steht hier natür-
lich im Fokus und so können Sie 
sich ganz in Ruhe einmal verschie-
dene Modelle ansehen und ver-
gleichen. Doch nicht nur Stromer 
sind ein Thema bei der beliebten 
Autoschau. Der 1. Vorsitzende des 
Werler Wirtschaftsrings, Salvatore 

Zaccheddu, freut sich ganz beson-
ders, in Kooperation mit der FH 
Südwestfalen ein Wasserstoff-Au-
to vorstellen zu können, das vom 
Wasserstoff-Experten Prof. Dr. Mark 
Schülke präsentiert wird. Von der 
Zukunft in die Vergangenheit: Wer 
weniger neuen Antriebstechniken 
als „alten Schätzchen“ zugewandt 
ist, der wird sich über die Oldtimer 
freuen, die man beim Auto-Früh-
ling ebenfalls begutachten kann.
Von 13 bis 18 Uhr laden dann die 
Werler Händler:innen zum Shop-
pen ein. Für die Kids wird es eine 
Hüpfburg zum Austoben geben, 
die amtierende Salzkönigin Simo-
ne Spork ist ebenfalls vor Ort und 
ein Rätsel lädt kleine und große 
Besucher:innen an den Ständen 
zum Buchstaben-Suchen und 
Sammeln ein. Zudem soll es noch 
spektakuläre Show-Casts geben. 
Welche, verraten wir aber noch 
nicht, lassen Sie sich überraschen!

fein würfeln. Hackfleisch mit 
Schalottenwürfeln, Ei, Semmel-
bröseln, 1 TL Salz und Pfeffer ver-
mengen und kleine Klößchen 
formen. 
	 Spargel und Hackfleisch-
bällchen garen: Brühe in einem 
Topf zum Kochen bringen. Spar-
gelstücke darin etwa 8 Min. bei 
mittlerer Hitze garen, dann aus 
der Brühe nehmen. Hackfleisch-
bällchen in die Brühe geben und 
etwa 10 Min. bei schwacher Hit-
ze garen, anschließend aus der 
Brühe nehmen. Inzwischen Zu-
ckerschoten putzen und schräg 
halbieren. Natron in kochendes 
Salzwasser geben, Zuckerscho-
ten darin etwa 2 Min. garen. Kurz 
in Eiswasser geben und abtrop-
fen lassen.
	 Spargelragout fertigstellen: 
Mehl mit Weißwein und Crème 
fraîche verrühren, die Mehlmi-
schung in die Brühe rühren. Brü-
he kurz aufkochen, dann mit Salz, 
Pfeffer und Zucker abschmecken. 
Spargel, Hackfleischbällchen und 
Zuckerschoten dazugeben und 
kurz erwärmen. Das Spargelra-
gout mit Hackfleischbällchen ser-
vieren. Tipps: Zum Spargelragout 
mit Hackfleischbällchen Kräuter-
reis servieren. (dzi/Dr. Oetker)

Guten Appetit!
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Spargel mal anders
Spargelragout mit Hackfleischbällchen

Maienzeit ist Spargelzeit. Ein 
tolles Rezept ist zum Beispiel 
das cremige Spargelragout 
mit herzhaften Fleischbällchen 
und knackigen Zuckerschoten. 

Sie brauchen für das Spargel-
ragout: 1250 g weißer Spargel, 
frisch gemahlener Pfeffer, 400 ml 
Gemüsebrühe, 200 g Zuckerscho-
ten, 2 Msp. Dr. Oetker Natron, 30 g 
Weizenmehl, etwa 4 EL Weißwein, 
125 g Dr. Oetker Crème fraîche 
Gartenkräuter, Zucker, Salz. Wenn 
das Spargelragout ohne Alko-
hol zubereitet werden soll, den 
Wein durch etwas Limettensaft  
ersetzen.
	 Für die Hackfleischbällchen: 
1 Schalotte, 300 g Hackfleisch 
(halb und halb), 1 Ei (Größe M), 1 
EL Semmelbrösel (Paniermehl), 
Salz, frisch gemahlener Pfeffer

Wie bereite ich ein Spargelragout 
mit Hackfleischbällchen zu?
Spargel schälen und schräg in 
etwa 4 cm lange Stücke schneiden.
	 Hackfleischbällchen zube-
reiten: Schalotte abziehen und 

Verkauf  von Verkauf  von 
Erdbeeren, Spargel,Erdbeeren, Spargel,
Äpfeln und Gemüse .Äpfeln und Gemüse .

Foto: © Dr. August Oetker  
Nahrungsmittel KG
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Soest Soest 

Im Rahmen der Soester Kultur-
marke SoestART präsentiert 
sich die Soester Kultursze-
ne alle zwei Jahre gemein-
sam, interkulturell und inter-
aktiv, um die Vielfältigkeit 
des Soester Kulturlebens zu 
präsentieren. In diesem Jahr 
übernimmt die Organisati-
on erstmalig das KulturBü-
ro Soest mit dem Veranstal-
tungsformat „SO ARTig!?“. 

Die „KULTURImpulse“ – mit Vor-
trägen von Prof. Dr. Ralf Koners-
mann, Dr. Stefan Schmitz und Dr. 
Sandra del Pilar – leiten das Ge-
schehen vom 30. Mai bis 12. Juni 
ein. Parallel zu den KULTURIm-
pulsen bieten zwei weitere So-
ester Akteure Workshops an: 
Die Soester Ballettschule lädt 
am 7. Juni um 09.30 Uhr Frauen 
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„SO ARTig!? 2022“  
Ein Wochenende der 
KULTURExplosion in Soest

über 60 Jahre zum Tanzwork-
shop „Golden Age“ ein. Der 
Verein ANADOPA aus Ampen 
bringt mit dem Zeitzeugenpro-
jekt Schüler:innen der Hellweg 
Grundschule Ampen und Ehe-
malige zusammen, zu hören und 
zu erleben, wie der Schulalltag 
vor vielen Jahrzehnten statt-
fand. 
Den Höhepunkt bildet das Wo-
chenende der „KULTRURExplosi-
on“ vom 10. bis 12. Juni mit über 
50 Beiträgen an mehr als 20 Or-
ten in Soest und Umgebung. 
Jung und Alt sind dazu eingela-
den, zu schauen, hören, mitma-
chen, sich einzubringen, Neues 
zu entdecken und, und, und ... 
Kulturinteressierte sollten sich 
diese zwei Wochen und beson-
ders das Sommerwochenende 
also schon einmal vormerken. 

Offene Türen
So haben sich unter dem Mot-
to „Tage der offenen Ateliers“ das 
Atelier Osthofe, die Ateliergemein-
schaft Graf Yorck, Anna Schmidt-
Griffith, Susanne Hohaus, Rebekka 
Schulte, Ilona Lehner, das Künst-
lerhaus BEM Adam und Klingde-
sign zusammengefunden. An den 
drei Tagen im Juni öffnen sie ihre 
Türen und lassen sich bei ihrer Ar-
beit über die Schulter schauen. 
Am Sonntag, 12. Juni, öffnen zu-
dem das Archiv des Kreises So-
est und das Stadtarchiv Soest 
ihre Pforten. Das Stadtarchiv bie-
tet Führungen durch den neuen 
Standtort an der Niederberghei-

merstraße an. Auch das LiebesLe-
ben Musuem kann in diesem Rah-
men besucht werden. Hier gibt 
es neben der Dauerausstellung 
auch die Sonderausstellungen 
„Machtvolle Frauen-Symbole von 
Weiblichkeit“, „HERStory“ der Wer-
ler Künstlerin Monika Mausolf 
sowie „Frauen? = Göttin! Starke 
Gottheit, trotzdem schwaches Ge-
schlecht“ von Isabel J. I. Zimbal 
und trotzdem von Ilona Lehner zu   
entdecken. 

Ausstellungen und Führungen 
Am Samstag, 11. Juni, zeigt der 
Wilhelm Morgner Stipendiat 
Matthias Lars Anders seine Ar-

beiten im Künstlerhaus im Pauli-
park und ist auch für Künstlerge-
spräche vor Ort. Bereichert wird 
seine Ausstellung durch eine Le-
sung der BördeAutoren, die eben-
falls im Paulipark ihre literarischen 
Werke präsentieren. 
Am Samstag und Sonntag, 11. 
und 12. Juni, können die Be-
sucher:innen an verschiedenen 
Führungen im Kreisarchiv, im 
Stadtarchiv, im Museum Wilhelm 
Morgner und im RAUM SCHROTH 
teilnehmen. Außerdem bietet das 
Kulturparlament Soest e.V. zum 
vierten Mal die renommierte Glas-
malerei-Tour in Soester Kirchen an 
– dieses Mal in der St. Petrikirche 
und im St. Patroklidom. 

Workshops
Ebenfalls zum Mitmachen animie-
ren verschiedene Workshops: Jo-
hannes Kimmel-Groß lädt am Frei-
tag, Samstag und Sonntag, 10. bis 
12. Juni, zum Rakel-Workshop in 
den Hauptbahnhof Welver ein. 
Silke Wrede offeriert am Samstag 
„Malen aus dem Bauch heraus“, 
das Atelier Osthofe lädt zum ge-

meinsamen „Malen nach Modell“ 
ein und Petra Jordan entführt alle 
Interessierten am Sonntag in die 
Welt des „Urban Sketchings“. 

Projekte und Musik
Ein Highlight ist zudem die Aktion 
des „Familienzentrum der kleine 
Bürger“ auf dem Petrikirchhof: Die 
Mitarbeitenden des Familienzen-
trums legen großen Wert auf To-
leranz und Akzeptanz gegenüber 
allen Kulturen, Religionen und Le-
bensentwürfen. Im Rahmen des 
Projektes „Das Leben ist BUNT von 
Anfang an“ wird unter anderem 
das Symbol des Regenbogens als 
Zeichen für Toleranz und Vielfalt 
eingeführt. Die Aktiven laden da-
her am Samstag und Sonntag, 11. 
und 12. Juni, alle Interessierten ein, 
einen großen Regenbogen zu-
sammenzubauen.
Und auch der BUND Soest/ Wel-
ver ist in der Naturoase sehr ak-
tiv. Geboten werden unterschied-
lichste Aktionen – u.a. LandART 
und StreetART mit Kreide. Wei-
tere interaktive und Kooperations-
projekte für Erwachsene, Familien 

und Kinder finden über das ge-
samte Wochenende verteilt statt.
An den Abenden wartet musi-
kalische Unterhaltung: Unter an-
derem sorgt am Freitag die Band 
„Déja Vue“ in der Naturoase beim 
Open-Air-Konzert für Stimmung, 
Freitag und Samstag bittet un-
ter anderem „ZINNOBER“ in die 
Brunsteinkapelle und die Musik-
schule Soest lädt am Samstag 
zum Jubiläumskonzert „Sommer-
nachtsTräume“. Wer schon tagsü-

ber Musik genießen möchte, darf 
sich am Samstag gerne ab 11 Uhr 
im RöstAroma einfinden, um den 
„GreenStones“ zu lauschen.
Das gesamte Programm und 
Detailinformationen Veranstal-
tungen, Akteuren und Sponsoren 
finden Sie unter www.soestart.de. 
Für einige Angebote ist eine recht-
zeitige Anmeldung ratsam. Tickets 
für einzelne Konzerte gibt es zu 
gegebener Zeit unter anderem bei 
Hellweg Ticket.

Foto: Familienzentrum Kleine Bürger
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Ab ins BlaueSenioren

Urlaub an Pfingsten (5. und 6. 
Juni) – das bedeutet Urlaub zu 
einer der angenehmsten Jah-
reszeiten. Genießen Sie schon 
vor den Sommerferien einen 
unvergesslichen Urlaub für die 
ganze Familie an Reisezielen 
wie Holland, Deutschland, Ita-
lien, Mallorca und Frankreich. 
Im Internet und beim Reisebü-
ro Ihres Vertrauens finden Sie 
jetzt attraktive Pfingst-Reisean-
gebote.

Und die Auswahl ist groß: Be-
sonders in Nordrhein-Westfalen 
empfiehlt sich ein Kurzurlaub im 
nahen Holland. Verbringen Sie 
Pfingsten zum Beispiel in einem 
Ferienhaus und erkunden Sie 
die Gegend mit dem traditionell 
holländischen Fortbewegungs-
mittel: dem Fahrrad. Oder ma-
chen Sie mit Ihren Kindern einen 
Abstecher in den Freizeitparkt  
Efteling. 

Kurzurlaub in Deutschland, 
Spanien und Italien
Der Klassiker zu quasi jeder Jah-
reszeit ist ein Urlaub an den herr-
lichen Sandstränden an der 
Nord- oder der Ostsee. Ein ent-
spannter Tag am Strand inklusi-
ve einer Wattwanderung ist im-
mer eine gute Idee und lässt 
schnell Urlaubsfeeling aufkom-
men. Kinder lieben Badeur-

laub an der Küste. Aber auch der  
Bayerische Wald, der Schwarzwald 
und der Chiemgau sind sehr ge-
fragte Reiseziele. Letztendlich aber 
bietet Deutschland viele tolle Ur-
laubsorte, bei denen Groß und 
Klein auf ihre Kosten kommen. 
Oder wollen Sie lieber auch auf der 
spanischen Baleareninsel Mallorca 
an Pfingsten die Sonne genießen? 
Die abwechslungsreiche Land-
schaft und die schönen Badesträn-
de eignen sich ebenfalls perfekt 
für einen Familienurlaub.
	 Oder lieber eine Auszeit in Ita-
lien? Lassen Sie die Seele baumeln 
bei riesigen Pizzen und Unmen-
gen von Eiscreme, die vor allem 
Kinderaugen zum Leuchten brin-

Urlaub zu Pfingsten 
Jetzt buchen und Schnäppchen sichern

Foto: Pixabay/dimitrisvetsikas1969

gen. Besonders geeignet für Fami-
lien ist die Region um den Garda-
see, wo die Kleinen unbeschwert 
im kühlen Nass planschen kön-
nen, aber auch Südtirol und die 
Toskana bieten tolle Unterkünfte 
für die ganze Familie. (dzi)

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de
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Hochzeit / Schützenfeste

Initiative „Zukunftsstarter“
Wege zum Berufsabschluss für junge Erwachsene

Ausbildungs- und Stellenmarkt 

JUNGEBLUT & FRIENDS in Soest – Viel mehr als Standards

Nöttenstraße 14 · 59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 1 48 17
www.zweithaarpraxis-soest.de
zweithaarpraxis@jungeblut.de

Nöttenstraße 14 · 59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 1 66 58
www.jungeblut.de
friseurteam@jungeblut.de

Das können Sie erwarten:Das können Sie erwarten:
·· Breitgefächertes Angebot in hoher Qualität – Haare, Haut, Make-up
·· Attraktive Angebote rund um die Hochzeit
·· Experten für lockiges Haar
·· Ausgebildete Frisurentypberater
·· Haar-Experte (La Biosthétique)
·· Ausgefeiltes Beauty-Ritual für Ihr Wohlgefühl
·· Zusatzleistungen: Kopfhautanalyse, saisonale Hauttests
·· Motiviertes Team mit Fachkompetenz – beratungsstark und trendbewusst
·· Individuelle Betreuungskarte für unsere Kunden
·· Produktpartner der Extraklasse wie La Biostétique und American Crew
·· Verwöhn-Extra: Handkompresse, Tee
·· Online Terminplaner

Mit der standesamtlichen 
H o c h z e i t  w i r d  d i e  L i e b e 
rechtskräftig besiegelt. Es ist 
der Startschuss in ein gemein-
sames Leben. So ein wichtiger 
Tag sollte auch mit einem 
wunderschönen Outfit gefei-
ert werden – einem eleganten 
und stylishen Look, der zur ei-
genen Persönlichkeit passt! 
Wagen Sie Neues!:

Überraschen Sie Ihre Gäste und 
Ihren Liebsten mit einem außer-
gewöhnlichen Look, der bewusst 
anders aussieht als der für die 
kirchliche Trauung. Und wenn 
Sie zum zweiten Mal heiraten: Es 
muss nicht das klassische Kos-
tüm sein. Gerade in dieser Sai-
son stehen Ihnen tausendund-
eine Möglichkeit offen: für einen 
glanzvollen Auftritt mit Wow-Ef-

fekt! In einem Etui-Kleid aus aus-
drucksstarker Spitze betonen Sie 
feminin jede Kurve. Feine Trans-
parenz an Dekolleté, Rocksaum 
und Rücken verleiht dem Modell 
duftige Leichtigkeit. Einfach zum 
Verlieben! Sie mögen keine Klei-

StudioB
Wästerstr. 11 ∙ 59581 Warstein ∙ 0 29 02 - 91 24 60
bender.karin@web.de ∙ www.studiob-bender.de

� KOSMETIK
� PERMANET MAKE-UP
� FUSSPFLEGE
� NAGELMODELLAGE
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Something Blue: 
Jeans-Jacke  

und Sneakers 
setzen einen 
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Das Bundesministerium für Ar-
beit und Soziales (BMAS), die 
Bundesagentur für Arbeit (BA) 
und der Verwaltungsrat der BA 
möchten die Anstrengungen im 
Bereich der Aus- und Weiterbil-
dung junger Erwachsener mit 
verstärktem Engagement fort-
setzen. Die Initiative „Zukunfts-
starter“ wird seit Januar 2022 bis 
Ende 2025 fortgeführt.

Das Ziel der Initiative ist, dass junge 
Erwachsene im Alter zwischen 25 
und unter 35 Jahren ihren Berufsab-
schluss nachholen können. Bisher 
wurden von August 2016 bis Ende 
Dezember 2020 135.000 junge Er-
wachsene bei einer abschlussori-
entierten Weiterbildung gefördert. 
Zudem haben über 36.000 jun-
ge Erwachsene eine ungeförderte 
Ausbildung begonnen. In der Nach-
folgeinitiative soll nun beispielswei-
se der Anteil an Umschulungen in 
Betrieben gesteigert werden. Ein 
besonderes Augenmerk liegt dabei 
u.a. auf schwerbehinderten Men-
schen, Rehabilitandinnen und Re-
habilitanden sowie Geflüchteten.
	 Lebenslanges Lernen und beruf-
liche Weiterbildung werden durch 
den umfassenden Strukturwandel 

der? Kein Problem! Ein Jump-
suit aus feiner Spitze und Crepe 
wird Sie überzeugen! Kurvenbe-
tont, mit transparentem Rücken 
und Spaghetti-Trägern macht 
er solo schon eine gute Figur.  
(akz-o/hs)

und die demografische Entwick-
lung immer wichtiger. Zudem wer-
den immer häufiger Fachkräfte ge-
sucht, während die Nachfrage in 
Helferberufen sinkt. Die Nachquali-
fizierung junger Erwachsener ohne 
Berufsabschluss ist eine wichtige 
Stellschraube, um den Bedarf an 
Fachkräften zu sichern.
	 Hubertus Heil, Bundesminister 
für Arbeit und Soziales: „Es gibt lei-
der zu viele Erwachsene, die kei-
nen Berufsabschluss haben. Das 
Risiko arbeitslos zu werden, ist 
für diese Gruppe gut viermal hö-
her als bei Personen mit Berufsab-
schluss. Das Nachholen eines Be-
rufsabschlusses ist daher der beste 
Schutz vor Arbeitslosigkeit. Gleich-
zeitig werden wichtige Fachkräfte 
gewonnen, die Deutschland drin-
gend braucht. Die ‚Zukunftsstar-
ter-Initiative‘ ermöglicht mit dem 
Rechtsanspruch auf Förderung ei-
ner berufsabschlussbezogenen 
Weiterbildung die individuelle Un-
terstützung der Menschen. Und 
mit Prämien für erfolgreiche Zwi-
schen- und Abschlussprüfungen 
werden Motivation und Durchhal-
tevermögen gestärkt. Das ist der 
richtige Weg, um junge Menschen 
auf dem Weg zu einem Berufsab-

schluss zu unterstützen.“

„Zukunftsstarter“ werden
Die Initiative richtet sich an Erwach-
sene im Alter zwischen 25 und 
unter 35 Jahren, die gering Qua-
lifiziert sind sowie keinen Berufsab-
schluss haben, gering qualifizierte 
Personen mit Berufsabschluss, 
wenn sie seit mindestens vier Jah-
ren eine an- oder ungelernte Tä-
tigkeit verrichten und ihre erlernte 
Tätigkeit nicht mehr ausüben so-
wie Berufsrückkehrer:innen bzw. 
Wiedereinsteiger:innen. 
	 Gefördert werden Qualifizie-
rungen (Teilzeit oder Vollzeit), die 
auf einen anerkannten Berufsab-
schluss ausgerichtet sind: Umschu-
lungen, die – vorrangig in einem 
Ausbildungsbetrieb – zu einem an-
erkannten Berufsabschluss führen, 
Lehrgänge zur Vorbereitung auf die 
Externenprüfung, berufsanschluss-
fähige Teilqualifikationen und Maß-
nahmen zum Erwerb von Grund-
kompetenzen
	 Bei der Qualifizierung wer-

den natürlich die beruflichen In-
teressen und Fähigkeiten der je-
weiligen Person berücksichtig, 
denn Ziel ist, die Vermittlungs- 
und Karrierechancen deutlich zu  
verbessern. 
Infos und Kontaktmöglichkeiten 
gibt’s unter www.arbeitsagentur.
de/k/zukunftsstarter. (dzi/Agentur 
für Arbeit)

Eigentlich sind Sie von uns etwas 
ausführlichere Ankündigungen 
der Schützenfeste im Kreis So-
est gewohnt, doch in diesem Jahr 
müssen wir uns aus Platzgründen 
leider etwas kürzer fassen. Da wir 
aber mit Ihnen der Saison 2022 
entgegenfiebern, haben wir die 
Termine für Mai in einer Über-
sicht für Sie zusammengestellt 
– natürlich vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen oder Absa-
gen. In jedem Fall wünschen wir 
allen Vereinen eine gute Zeit und 
ausgelassene Feierlichkeiten!

Bereits am Samstag, 30. April, und 

Horrido!
Schützenfeste 
auf einen Blick 

halloSoest Mai 2022 | 29

vom 6. bis 9. Mai feiern die Jung-
gesellen Anröchte ihr Schützenfest 
und gleichzeitig ihre 200-Jahrfeier. 
Wir gratulieren!
6. bis 8. Mai Schützenbruderschaft 
St. Lucia Echtrop
14. bis 16. Mai Schützenbruder-
schaft St. Johannes Berlingsen- 
Büecke-Wippringsen
13. bis 15. Mai Vereinigte Schützen 
Soest e.V.
26. bis 28. Mai Schützenbruder-
schaft St. Johannes Schoneberg
26. bis 28. Mai St.  Hubertus  
Schützenbruderschaft Suttrop e.V.
27. bis 29. Mai Schützenbruder-
schaft St. Michael Holtum

Heiraten mit Wow-Effekt!
Coole Outfits für die standesamtliche Trauung
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Tiere / Aktuelles / Kleinanzeigen

Am Sonntag, 22. Mai, um 17 Uhr 
tritt der Frauenchor „tonArt – so 
singen Frauen“ unter der Lei-
tung von Christoph Pente in der 
Soester Heilig-Kreuz-Kirche auf. 

Nachdem das Adventskonzert 
des Chores leider abgesagt wer-
den musste, sind die Mitglieder 
von „tonArt“ glücklich, endlich 
wieder zu einem kleinen früh-
sommerlichen Konzert einladen 
zu können.  Bei den ausgewähl-
ten Stücken wird der musikalische 
Bogen über stimmungsvolle Gos-
pels, traditionelle Weisen und 
geistliche Werke gespannt. Freu-
en darf man sich u.a. auf die neu 
einstudierten Stücke „Vom Auf-

gang der Sonne“ und „Dies ist der 
Tag“ sowie die ruhige, walisische 
Volksweise „All through the night“. 
Aber auch Bekanntes darf nicht 
fehlen. Das „Alleluia Madrigal“ von 
D. Moore und die schwungvollen 
Spirituals „It‘s a me“ sowie „Let my 
light shine bright“ haben schon 

„Vom Aufgang der Sonne“
Frauenchor tonArt singt am 22. Mai

Foto: Susanne Meydam

Das zwei Jahre alte Zwergka-
ninchen Sunny kam ins Tier-
heim wegen der Allergie der 
Besitzerin. Bisher wurde sie 
nur in der Wohnung gehalten, 
möchte aber natürlich – so-

Tier des Monats
Sunny 

bald die Temperaturen wieder 
milder sind – auch nach drau-
ßen. Am 26.2. ist Sunny sie-
benfache Mutter geworden. 
Deshalb kann sie erst ab Ende 
April vermittelt werden. Na-
türlich auch gerne mit einem 
ihrer Jungen. Auch die Klei-
nen suchen natürlich jeweils 
zu zweit ganz tolle neue Wir-
kungskreise bei Menschen, die 
sie gut halten und behandeln. 
Kaninchen möchten nicht in 
kleinen Käfigen leben, sondern 
viel Platz zum Buddeln und 
Umherhoppeln haben.

Das Tierheim Soest ist telefonisch 

unter Tel. 0 29 21 / 152 41 

oder per Mail unter: 

mail@tierheim-soest.de erreichbar.

in früheren Konzerten begeistert. 
Mit dem Kanon „Du wertes Licht“ 
nach einer Idee von Gerd Zacher 
wird dem Publikum zudem noch 
ein besonderer Hörklang gebo-
ten. Der Eintritt ist frei mit Mög-
lichkeit zur Spende nach dem 
Konzert.

KLEINANZEIGEN

Foto: Tierheim Soest
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